
 

 
 
 

 

Sitzungsvorlage Nr. 1782/2019/1 

 
 
 

Federführendes Amt: Wirtschafts- und Tourismusförderung 
 

Behandlung Gremium Termin Status 

Entscheidung Gemeinderat 09.04.2019 öffentlich 

 
 

 
Entwurf und erste Umsetzung idyllischer Aussichtspunkte mit touristischer und 
social-media Wirkung 
 
Beschlussvorschlag 
 

a) Entscheidung darüber, welche Aussichtplätze mit neuen Sitzmöglichkeiten ausge-
statten werden 

b) Entscheidung über die Sitz- und Liegemöglichkeiten  
 
 
 
 

 
 
 
Sachverhalt 
 
Rudersberg mit seiner idyllischen Lage im Wieslauftal bietet zahlreiche wunderbare Aus-
sichtspunkte mit Blick auf unsere heimische Landschaft. Bereits früher waren Landschafts-
maler auf der Suche nach dem perfekten Blick, der besonderen Stimmung, die eine Gegend 
charakterisiert. Doch die Zeit hat sich gewandelt. Statt Pinsel und Leinwand sind Smartpho-
ne und Foto heute als Ausflugsbegleiter mit unterwegs und sollen die Erlebnisse für Freunde 
und Verwandte festhalten. Bilder von guten Aussichtspunkten gehören zu den grundlegen-
den Aspekten der Reiseliteratur/Freizeitkarten bzw. Reiseblogs sowie Beschilderungen von 
Wegen und die Verortung in Landkarten zur touristischen Erschließung. Ein Alleinstellungs-
merkmal von Rudersberg und seinen Teilorten ist die abwechslungsreiche Landschaft mit 
Streuobstwiesen, Wald, Berge und Täler sowie die Weit- und Aussicht.  
 
Auswahl der Standorte 
Mittels eines Aufrufs im Büttel in KW 2/19 konnten die Bürgerinnen und Bürger ihre besonde-
ren Lieblings-Aussichtsplätze der Gemeindeverwaltung einreichen. Die Gemeindeverwaltung 
hat in einem ersten Schritt vier Aussichtspunkte (s. Anlage 1 – Standorte der vier Aussichts-
plätze) ausgewählt und einer Prüfung unterzogen. In erster Linie sollen bereits bestehende 
Sitzgelegenheit ausgetauscht werden (bei gutem Zustand kann das alte noch nutzbare Mobi-
liar anderweitig genutzt werden bzw. an einem anderen Standort angebracht werden). Zum 
anderen wurden neue Aussichtsplätze und –punkte gefunden. Jede Sitz- und Liegegelegen-
heit, ob zum Ausruhen oder Verschnaufen, soll ein einzigartiges Erlebnis für Jung und Alt, 
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gepaart mit einem phantastischen Ausblick, sein. Insbesondere jüngere Besucher nutzen 
immer häufiger auch Hashtags (#) um Reiseerlebnisse mit ihren Freunden und Followern zu 
teilen. Die Hashtags finden sich nun in jeder Sitz- bzw. Liegegelegenheit wieder (s. Anlage 2-
5). Die Standorte Schlechtbach und Steinenberg wurden am 20.3.2019 in die jeweiligen Ort-
schaftsratssitzungen eingebracht.  
 
Auswahl der Sitz- und Liegegelegenheiten 
Bei den Sitz- und Liegegelegenheiten soll es sich um Elemente handeln, die sich in die 
Landschaft einfügen und doch auch ausgefallen mit einem eigenen Charakter sind. Es soll 
eine Symbiose zwischen Landschaft und Sitz- bzw. Liegeelement entstehen. Die vorge-
schlagenen Beispiele finden sich im der Anlage 2-5 im Zusammenhang mit den jeweiligen 
Standorten. 
 
Marketing 
Die besonderen Rudersberger Aussichtpunkte werden nach der Umsetzung medial vermark-
tet. Es wird u.a. ein neuer Flyer für diese neuen (und alten) Aussichtspunkte entstehen. Es 
wird ein Angebot von 3 Agenturen zur Umsetzung eingeholt (Kosten ca. 1.500 € zzgl. Druck-
kosten). Bei Neuerscheinung und Wiederauflage von Wanderkarten (insb. auch bei der 
Fremdenverkehrsgemeinschaft Schwäbischer Wald und dem Naturparkt Fränkisch Schwäbi-
scher Wald) werden die Aussichtspunkte als Alleinstellungsmerkmal vermarktet. Je nach 
Lage der Aussichtspunkte können diese auch über einen Wanderweg verbunden werden. 
Neben den herkömmlichen Werbemitteln soll das Projekt auch in den sozialen Netzwerken 
beworben werden. 
 
Finanzierung/Kostenschätzung 
Für die Sitz- und Liegegelegenheiten sowie das Marketing wurden im Haushalt 2019 T€20 
eingestellt. Davon werden ca. T€12-14 Materialwert sein.  
 
Zeitplan 
Der Ortschaftsrat Steinenberg hat in seiner nicht-öffentlichen Sitzung am 20.3.19 dem Ent-
wurf und erste Umsetzung idyllischer Aussichtspunkte mit touristischer und social-media 
Wirkung einstimmig zugestimmt. Der Ortschaftsrat Schlechtbach hat am 20.3.19 in seiner 
nicht-öffentlichen Sitzung der Vorlage unter der Ergänzung zugestimmt, dass der Entwurf der 
Sitzgelegenheit für Schlechtbach in der von der Gemeindeverwaltung vorgeschlagenen Form 
nicht umgesetzt wird, jedoch Herr Ortsvorsteher Scharer beauftragt wird einen Alternativvor-
schlag zu erarbeiten. Dieser liegt der Vorlage in Anlage 4 bei. Nach Entscheidung am 9.4.19 
in der öffentlichen Sitzung im Gemeinderat erfolgt die zeitnahe Umsetzung, so dass Ende 
Mai die Aussichtsplätze stehen, fotografiert und vermarktet werden können. Der Flyer wird 
im Anschluss erstellt  
 
 
Stellungnahme der Verwaltung 
 
Durch die Schaffung und Vermarktung idyllischer Aussichtspunkte auf Rudersberger Ge-
meindegebiet sollen touristisch und social-media wirksame Anreize für Einheimische und 
Touristen entstehen. Durch die erhöhte Verweildauer an den ausgewählten Plätzen wird der 
Erholungs- und Freizeitfaktor der Gemeinde Rudersberg gestärkt. Bereits im Entstehungs-
prozess wurden die Bürgerinnen und Bürger dazu aufgerufen, die Landschaft aktiv zu bege-
hen, zu erleben und wahrzunehmen.  
 
 
Anlage/n: 
Anlage 1 - Übersichtsplan Aussichtspunkte 
Anlage 2 Standort Haube 
Anlage 3 Standort 3 Birken 
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Anlage 4 Standort am Wengerterhäusle - OR 
Anlage 5 Standort Festplatz Steinenberg 
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